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Pressemitteilung

Massengrab in Slowenien: 

Mahnung zu Frieden und Verständigung

Sloweniens General-Staatsanwältin: „Es ist das Erschütterndste, was man im Leben sehen kann.“ Kritik an Versäumnissen der slowenischen Behörden bei der Verfolgung der kommunistischen Massentötungen

Josef Feldner: Die nunmehr erfolgte Vergegenwärtigung der gewaltigen Blutopfer in diesem Teil Europas soll alle Seiten zu Frieden und Verständigung mahnen.
Die Entdeckung eines weiteren Massengrabes in Slowenien macht tief betroffen und bringt die nach den Schrecken des Zweiten Weltkriegs unmittelbar nach Kriegsende von Tito-Kommunisten auf grausamste Weise, ohne Gerichtsverfahren verübte Rachejustiz an Abertausenden Slowenen, Kroaten und Deutschen, an Angehörigen der deutschen Volksgruppe und auch an verschleppten Kärntner Zivilpersonen in schmerzliche Erinnerung, sagt KHD-Obmann Josef Feldner in einer ersten Reaktion.

Angesichts des unvorstellbaren Umfangs von bis zu 300.000 in 600 Massengräbern verscharrten Opfern kommunistischer Massentötungen, sei es unverständlich, wenn nach bereits zwei Jahrzehnten nach Ende des Kommunismus noch nichts zur Aufklärung dieser größten Menschenrechtsverbrechen nach Kriegsende in Europa unternommen wurde.
In diesem Zusammenhang verdiene – so Feldner - die ungewöhnlich heftige Kritik der General-Staatsanwältin Sloweniens, Barbara Brezigar, an den Versäumnissen der slowenischen Behörden besondere Beachtung.

Die Schreckensbilder, des nunmehr geöffneten Massengrabes – eines von vielen – sollten einmal mehr zu Frieden und Verständigung im Geiste Europas  mahnen. 

Das gilt auch für Kärnten. dessen für Deutsch- wie Slowenischkärntner  gleichermaßen leidvolle Geschichte Mahnung zur Gemeinsamkeit und zum endlichen Abbau von Vorurteilen, Misstrauen und Aversionen sein sollte.
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